
Bericht von der Opti-B-Regatta beim SC ARGO am Zeuthener See 
 

 
 
Am Freitag, den 27.05.2011 sind Patricia, Viktoria, deren Vater Andreas, mein Papa Thomas 
und ich zum SC ARGO in Schmökwitz gefahren. Ich machte mich sofort daran, das Zelt 
aufzubauen. Als ich fast fertig war, kamen Viktoria und Patricia mit ihrem Zelt. Da aber so 
starker Wind und das Zelt so groß war, haben sie es nicht allein geschafft, es aufzubauen. 
Deshalb habe ich ihnen geholfen. Kurze Zeit später kam auch Andreas und hat mit angepackt. 
Nach ca. einer Stunde stand das Zelt endlich. Am Abend haben wir dann noch gegrillt. Nach 
dem Essen sind wir auch so langsam schlafen gegangen.  
 

 
 
Am nächsten Morgen haben alle, bevor wir die Boote aufgebaut haben, erst mal in Ruhe 
gefrühstückt. Zum Opti-Aufbauen machen kamen dann auch noch die Kinder und Eltern, die 
nicht dort gezeltet haben: Justin A., unser Trainer und Betreuer Manfred, Claudia, Bela und 
sein Vater Burkhard, Justin B., mit seinen Eltern Katrin und Björn. Dann ging es auch schon 
aufs Wasser. Der Beste aus unserem Club war Justin B., er ist dreimal Vierter geworden.  
 



 
 
Nach dem Segeln sind manche Kinder noch baden gegangen. Als wir damit fertig waren, war 
es auch schon spät. Die Leute, die nicht gezeltet haben sind wieder nach Hause gefahren. 
Andreas und mein Papa haben sich noch mit den anderen Erwachsenen an den Tisch gesetzt 
und gequatscht. Am zweiten Regattatag sind wir noch eine Wettfahrt gefahren. Da der Wind 
aber so oft gedreht hat, hat das nicht so viel Spaß gemacht. Danach war Siegerehrung mit 
vielen tollen Extrapreisen.  
 
Die Ergebnisse waren wie folgt: 
Justin B.: 3., Patricia: 26, Max: 35., Viktoria: 41., Bela: 43., Justin A.: 56., Starter ges.: 76 
Der SC ARGO ist ein kleiner, aber feiner Club mit sehr netten Leuten, von denen wir jede 
Hilfe und zweimal tolles Frühstück erhielten. Die können ja nichts für ihre Winddreher in 
ihrem Revier. Besonders erwähnen möchte ich die tolle Idee mit dem Schuttle-Boot, auf dem 
alle Verwandten mit aufs Wasser fahren und die Wettfahrten ganz nah beobachten können. 
Wir kommen gern wieder dorthin, es ist sehr empfehlenswert. 
 
Max Sondershausen, SpYC, Opti-B, GER10956, im Juni 2011 
 

 


